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Feuchtgebüsch-Moorwaldkomplex 500 m SSO Lebehn
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Vegetationseinheiten
Sumpffarn-Birkenmoorwald, Seggen-Lorbeerweidengebüsch, Torfmoos-Birkenbruchwald, Sumpffarn-Grauweidengebüsch,
Sumpffarn-Schilfröhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08490

X

Feuchtgebüsch-Moorwaldkomplex am Lebehnschen See auf naturnahem Verlandungsmoor in Senke innerhalb der überwiegend 
landwirtschaftlich genutzten, kuppigen Grundmoräne von Laubmischwald und Stillgewässer sowie kleinflächig Ufergehölzen (luftbildcodiert) 
und Röhrichten (luftbildcodiert) umgeben.
Auf nassen, wenig gestörten Torfen stockt ein junger Sumpffarn-Birkenmoorwald der Basen-Zwischenmoore, der infolge oberflächlicher 
Versauerung teilweise in einen Torfmoos-Birkenbruchwald mesotropher Moor- und Sumpfstandorte übergeht. An den Moorwald schließen 
sich großflächig Seggen-Lorbeerweidengebüsche der Basen-Zwischenmoore in der Ausbildungsform mit der Grauweide und eingestreutem 
Sumpffarn-Schilfröhricht an. Kleinflächig konnte daneben auch das Sumpffarn-Grauweidengebüsch schwach eutropher Moor- und 
Sumpfstandorte beobachtet werden.
Aus floristischer Sicht ist neben dem Vorkommen von Torfmoos-Birkenbruchwald und Seggen-Lorbeerweidengebüsch als gefährdete 
Pflanzengesellschaften auch das zahlreiche Auftreten des Sumpfblutauges hervorzuheben.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Calliergonella cuspidata Salix cinerea Thelypteris palustris

Calamagrostis canescens Carex acutiformis Lysimachia vulgaris Phragmites australis
Potentilla palustris Sphagnum fallax Sphagnum fimbriatum Sphagnum squarrosum

Carex elongata Carex pseudocyperus Carex x rotae Cicuta virosa
Lycopus europaeus Typha angustifolia Typha latifolia


